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Probleme der Verwaltung

Die Tätigkeit des Verwaltungspersonals hat sich nach den
Gegebenheiten des Unterrichtes in einem Gebäude
auszurichten, welches mehr als hundertfünfzig Räume
enthält, eine Mensa mit vierhundert Sitzplätzen aufweist und
täglich von ungefähr tausend Kantonsschülern und
Teilnehmern an verschiedenen Kursen und Veranstaltungen
besucht wird. Hinzu kommen noch die 35 Vereine und
Gruppen, welche jeden Abend die drei Turnhallen
benützen, und die Besuchervon periodischen Veranstaltungen.
Der lebhafte Betrieb von morgen früh bis abends nach zehn
Uhr stellt grosse Anforderungen an die wenigen
vollamtlich tätigen Angestellten der Verwaltung: den
Verwalter, die Sekretärin und die zwei Abwartehepaare. Ab
Januar 1974 wurden vom Kanton an zusätzlichem
Personal eine Kanzlistin, eine Bibliothekarin und ein
handwerklicher Mitarbeiter im Abwartdienst bewilligt. Dieses
Personal wird ergänzt durch nebenamtliches und stundenweise

tätiges Hilfspersonal für den Unterhalt und die
Reinigung, sehr aufwendige Arbeiten, für welche die
modernsten Hilfsmittel eingesetzt werden.
Wenn sich eine Schule auch nicht mit einem
Wirtschaftsunternehmen vergleichen lässt, kann man doch fast von
einem Grossbetrieb sprechen, vor allem, wenn man
berücksichtigt, dass über siebzig Personen hier ihren festen
Arbeitsplatz haben.
Der Schule stehen gegenwärtig pro Jahr über 3,5 Millionen
Franken zur Verfügung; über die unzähligen kleinen und
grossen Ausgabenposten und die naturgemäss nicht sehr
grossen Einnahmen wird eine eigene Buchhaltung geführt.
Weitere wichtige Aufgaben sind Erstellen der Voranschläge,
Einkauf und Abgabe von Schulmaterialien, Beschaffung
moderner Unterrichtsmittel wie Dia-Projekroren, Tonbandgeräte,

Hellraumschreiber usw., Zuteilung von Räumen
für ausserschulische Veranstaltungen wie Volkshochschule,

musikalische Grundkurse, Turnkurse, kantonale
Lehrerfortbildung, Konferenzen.
Eine bedeutende Aufgabe ist die Koordination und die
Förderung der Zusammenarbeit innerhalb der verschiedenen

Abteilungen, welche im neuen Gebäude untergebracht
sind. Nebst den beiden grossen Abteilungen der Kantonsschule

beherbergen wir die Höhere Wirtschafts- und
Verwaltungsschule, die neugegründete Kantonsschule
Zofingen und vier Klassen der gewerblich-industriellen
Berufsschule Ölten. Die Verwaltung hat auch einen wichtigen
Beitrag zu leisten für ein gutes Einvernehmen und eine er¬

freuliche Zusammenarbeit mit dem Erziehungs-Departement,
vielen anderen kantonalen Stellen und der Kantonsschule

Solothurn sowie dem Progymnasium Laufen-
Thierstein und nicht zuletzt mit den Behörden der Stadt
Ölten, vorab der Schuldirektion.

Walter Stutz
Verwalter
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